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Suvtrior Court.
Zimmer No. 1. Stoughton I. Jlet- -

Die Legislatur.

Senat.
Die Bill, welche den Preis der Su

preme Court Reports von Z3.50 auf 52.75

herabfetzt, wurde mit dem Amendement

versehen, daß ste auf den gegenwärtigen
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Wasch - Maschme.
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es-- Auf Probezelt z haben.

Tapclco,

Vorhänge,

Ocltulyc,
in großer Auswahl und zu billigen Peei
fen bei

AarlWökler,
iSZ si WashiVZton Str.
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Jndlana Palnt und Noosing Material thxt Speztlitä,.
ll rbitten erden von rtahre Leuten errichtet und tlt ,urtkdenz!e2ed sarc-.U- :v

Q. C. F0U8INGE11. No. 42 Süd Pennfvasia Stra,-Z-

Nnsere D2che sind altftuerfeft beriZ, ti 5e a-
-

jcHe ?!,'. Probe beftdk? h,dt'.
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Vte? feinden Waaren, die in unsere? Brancbe gemacht werden.

V. Vlsnnor, Zohu HomOowu,

8eicHenbeat!?r.
V. ?2 Av IMk5 Straße, Ao. 72.

Ttluion. Kulsökn kür allk

hmsn
Großhälldlcr in

Gestern Abend war regelmäßige

Sitzung.
Der Sekretär berichtete, daß im Monat

t.ilr-i-t 4o 110 O'i Htfv.itatAfif trn'rViinVltUUt IVftUl 1 VVIUIIV))Ut

Das Lebrer-Comit- e berichtete, daß Frl.
Dela Curtis von Schule 9!o. 6 restgmrt
habe, und daß Frl. Sophia HeimS von

?!o. 1 dahin verseht lvurdc. Ferner, daß

Frl. Jennie S. Bollenger sür A 2 in
9io. 1 und Frl. Margaret Wells für
A i: in 9!o. 2 angestellt wurde.

Der Bibliothekar berichtete, daß im

Monat Februar 13,496 Bücher circu

lirten.
Das FinanzComite empfahl die Be--

zahlung von Rechnungen im Betrage von

$2,019.34. -

Der Schulsuper'mtendent theilte mit.

daß die öffentlichen Schulen zur Zeit von

11,162 Schülern besucht werden.

Auf Empfehlung .des Comites für
Textbücher wurde beschlossen, Le Compes
Geologie für die Hochschule emzuführen.

Hierauf Vertagung.

Nicht r contra Sentinel.

DaS Plaidoyer zu dem sich eine große

Zuhörerzahl eingefunden hatte, ging
heute kurz vor Mittag zu Ende, worauf
stch die Geschworenen zur Berathung

Gestern hat es gelegentlich dieses Pro-zesse- s

auch Maulschellen abgesetzt. Der
Aovokat Sulllvan hatte versucht, den

Charakter der Frau Niedhamer anzugrei
fen und sich ehr nrührige Aeußerungen
erlaubt. Gestern Abend, als Herr SuUi
van aus dem Kerichtsz'mmer ging, ver-setz- te

ihm Frau Niethammer eine tüchtigl
Maulschelle mit der Bemerkung, daß stc

sehr 'bedaure, daß sie keine cow hide
bei sich habe, sonst würde sie ihm eine

ganz andere Lektion geben. .

HcrrnSullivan schien die erhaltene Lek

tion genügend zu sein und er quittirte
schweigend.

Einweihung dr Hochschule.

Heute Abend findet die Einweihung
d's neuen Hochschul G bäudeS statt.

Jedermann hat Zutritt und fslgendrS
Programm wurde für die Gelegenhei'
aufgist.llt :

1. Oaoerture durch Miller'S Orchester.
2. G,bct gesprochen von S!ev. N. A.

Syde.
3. Ansprachen vzn Gouverneur Gray.

Myor MeMastrt und StaatSschulsupcr'
intendent HZcombe.

4. "IuSämm2tu5" auS Aoffinl
"Srabat, Matr' vorgetragen vom Män
nerchor. .

5. Ansprachen von Pros. BeZl und
Eugene Kreidtr.

G G;sang durch den Männerchor.
7. Ansp:ackk dks Ex Gouv. Port.
L. Weide d:Z Gebäude durch den

Präsidentin dks Säzulratds.
9. Mustkoortrag durch Miller'Z Orc-

hester.

Monatlicher Postbericht.

Au! dem hiesigen Postberichte sür den
Monat Fcbruar entnehmen wir Fol
gendes. Es wurden

Abgeliefert:
Rezistrirte Briefe 1;212
Briefe 2ö9,7.'7
Postkarten 9,43
Ttadtbriefe :.. : S?,?, 3

öier aufgegebene Postkarten 6,7 7

Zeitungen und Pamphlete 178,56"
Unbestellbar 173

Eingesammelt :

Briefe 221,905
Postkarten 62,658
Zeitungen und Pamdhle'e 25,! 9i

Qinc Karte.

An Alle, welche an Folgen von Jugend
fünden, nervöser Schwäche, frühem Ver
fall, Berlust der Manneökraft rc. leiden,
sende ich kostenfrei ein Recept daö
sie kuxirt. Dieses groge Heilmittel wurde
osn' einem Missionär n Südamerika
entdeckt. Schickt aoresnrteS Couvert an
Nov. Joseph T. Jnman, Station V.,
liem Pork Eitv.

tT Elijah Sater von Bloomington
wurde gestern Nacht in Gold Crown
Saloon an Süd Illinois Strafe seiner
Uhr beraubt. Wm. Fißgerald wurde
als der Dieb verhaftet. .

Die Behandlung von RheumatiS
muS und Neuralgie aus dem Wege deö
BlateS hat Abhilfe und Heilung in jemn
kür unheilbar gehaltenen chronilchen
Fällen sowie da gebracht, wo daS Alier
l'lix gewöhnlichen B.handlung getrotzt
haben soll, Herr W L Seymour. vor
WllliSlon.Bt . schreibt: 9 Senden Si?
gleich nach Empfang dieses Schreibens
drei Flaschen Atd !o phoro s. Mein
Bäte' 87 Jadre alt. hat seit Wochen arg
an Rheumatismus gelitten. In kaum
24 Stunden, nachdem er das Heilmittel
zu nehmen begonnep, war er allen
Schmerz los."

i Morgen Abend .findet in der
Turnhalle ein MaSkenkrZnzchen deS So-ziak- en

Turnvereins statt. Mit diesem
N ünzchen wird die Carnevalöfaison deS
Vereins ihren Abschluß finden, und der
B'such sollte deshalb ein recht guter wer'
den. Der Eintritt für Herren beträgt
nur 25 CeniS, Damen stnd frei.
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An lere KeschäftSlrute.

Die FsübiahrSsaison naht heran, und
damit die Zit. in elcher Geschüslöleu!'
-- s fü? geebnet kalken, ihre Geschäfte zu

anno: ciren. Wie erlauben unS daraus
nuflNZl k'an? zu maen. dab für die Ver

dnitung vonAzeigen unter dem deutschen

Publ;fun es kein ge.i.nekereS Qraa'
giebt. a!S die .Jr..ianz Trlbüne.- - Die
Z h;id"rLkser i Indianapolis u Umge

atnb ist rn e dr a ! S doppelt so
9 j o fc. rcie die irgend einer andern den!

sck?n Zitusi. und u ser SonntagSbZatl
e: freut sich hier ein Leserzahl, wie st'

hi't fein ai'dkkks divlschks Blatt ha'.
oder edübt bat. 2bn laden dekhalt
G siäs:Si.uke ein, von unseren Anzeige
Zpalttn cu:iicfcigfn Gebrauch zu rnacden

Civliftandörrgister.

töuntn
ICw ifctfjn ?ü!?.n f.ne li ltl tu: eil

fetx iäutit:.)
August LedeÜa. Mädchen. 4 März.
Soleph Mii'.'re. K"ade. 5 März.
G ... vi2e MarsdZll. Mädchen. 5. MSrz.

Zererniah. 5?iiae, 25. Jan.
Otein lüttlc SteaU. 4 Febr.
A der, I rgufcn, Mädchen. 2. März
F?a7,ke:v'.Z. fbaöe, 24. Febr.

Heiraten.
JzznkZ H irr.i!t2 mir Minnie Noder.
U$ar!c E. F.lcheq it Mary Briaham.

Todesfälle.
Ei?a Sv?nce. Monate, 4. März.
Iozn SdkppZld. 63 Jihre. 1. März.

Typ.heria Qd 9. und Broad
say Str.

Vc$m Herr Ä.slor PeterZ von dir
Z ors Klrche ist d?n seiner ttcankheit
rcade? keis'islellt.

DZ? fieinrniB dS Erfolge von
Dc. Bull's yllst?n Ly'Uv lligz lN liMi!
wnnSerba'eN Oenkrast. TailZenbe hnbip
ihr? erprobt und Tausenden hat er Hei
tun', gdküchl. j dcr Äpotheke zu
hadcz'.

N mk? Vir wurde zur Virtsal
terin dkS V'i.LchZasZ.S vsn Thomas Bau
clnanni.

S3v kattfettSicJbreKvblcu?
A. W. Ftttbn ö? 5o-- .

führen die bkstn ÄJrten von Sohlen und
Soak ,n den dllligstrn Preisen.

S.':elM l!e? klagte auf Schei
bunA 03ii seiner Frau die ihni
nach scircr. A.-.aab- en die Hölle auf Erden
bereist.

Nicht allrin in Frmilien, sondern
nuch in vielen oüälern nnrd St.
Jakob? Qä adgeandt und als ouLge
zeichne:eS chinerzenheilNiktel.

Herr 5h,ist Michel wird nächste
Woch: die Union HaUe übernehmen
Seine Wirthschaft an Süd Delamare
S mit wird von Herrn N. Reinmann
weiter geführt :rdkn.

Die üestkn California
Weine, sowie alle Sorten
Arändies, flttd.t man bei H.
Wcinbrgrr, & 5o.. No. 10
West L".!tflantl Straße.

tT F'ci'I Turner, ein Anzeigeagent
de .G e stets Rpublican wuide ge

stn vrd.skrt. r soll im California
House a!S Äezzhlun für sein: Hotel
rechüung einen Chek ausgestellt habep,
värend tz gar kein Gcld in irgend cinit
Bank hat.

Irrthümer des Kopfes stnd weniger
tadelr,sn?erid als folche deS Herzen?
Das Hsz ,st ein wandervolles Smtf
M cha'.ismuS. und irgend eine Ilnregel'
mä'tK'ltit. die es detällk, sollte prompi
verd.ssert werben. Sarah H. mper.
von Danv'lle. Pa. litt an Herzklopfen,
begleiket von häufigen Schmerzen in der
Seite und makichm.:! von Übelkeit und
Brechen. S:e begann Mlhler'S LklSuter
B"t,'Z zu gebrauchen, und schreibt nun.
dak ne wod! am Kö per und zufrieden im
Gemüthe ser.

lS-- Jams B own.' No. 78 Lor
S'roße wohnhzst. deabstchtigt die Tank
Line C'i aus Schadenersatz zu veiklagen
B iag?e 5!.skllich2fk hat ihre Petroleum
säst?r neb?n dem Wohnhaufe des Herrn
B omn stehen, wodurch bereit? so viel
Oel duich den Boden stckerte, daß dcs
Wasser in drm Brunnen deS Herrn
Brown nicht mrhr zu gebrauchen ist.

::M. IS. ST

184 Süd Meridian Straße.

cher u. A. gegen Thomas M. Fletcher.
Besttzrechtsklage. Den Klägern 5302.50
zugefprochln.

James W. HenSlky gegen Alfred H.
Meal u. A. BesttzrechtSklage. Zurück- -

'zogen.
Carl Lind!flrom u. A..gegen O. P.

Johnson u. A.
. Schadenerfatzklage. In

Verhandlung.
Zimmer No. 2. Liona Herrmann ge

gen Georg Herrmann. Scheidungsklage.
Zurückgezogen.

Zimmer No. J.-Joi- kphil-.a Sutton
gegen John Suiton. Scheidungökiagr.
In Belhandlung.

Ci Y of Indianapolis gegen John C.
Fullenwider u. A. Niedergeschlagen.

Albert W. Wishard, Adm. gegen Tho- -
mos Brooker u. A. Notenklagk. Dem
Klager 5103 24 zugesprochen.

John M. Gaston u. A. gegen Georg
D Vincent u.A. Klage auf einenBond.
In Verhandlung.

SrondktgentkzuinS - Nederrragunqkr .
' W'.lbnr L. Noyse an Clarerce D.

Royse, Lot 13 in Sqr. 7 in Hubdard u.
Ä. S. E. Aod. ?325.

Liderman I. Moßler an Aron I.
Motzler. Lotss 29 und 20 in Autl. 129
5300.

Jnez B. Gamble an Margaret Apple.
gate u. A.. Lot 9 in Sqr. 93 in McGillS
Subd. tz600 -

. John Herron u. A. an John Gramd
ling. Lot 150 in Allen und RootS N.
Add. 5750.

David Nicholfon an Flora E. San- -

born, westliche Hälfte von Lot 15 in Out
lot 12. 5600. .

Adam Scott, Vorrnnnd an Flora E.
Sanborn, westliche Häifre von Lot 15 in
Ouklot 12. 5500.

John A. Schumacher an Wm. P
Jungclaus. Theil von Lot 25 in.Horoce
R. Allen'S Subd., Theil von Outlot 131.
5635.

Dr. August König's Hamburger
Brustthee ist bei Frau Duve, St. Joseph
Mo. ein sehr beliebtes Hausmittel.

5S Elijah I. Mkyer wurde als Aer-Walt- er

der Nachlaffenschast von William
W. Fostee eingesetzt.

S' Gestern Abend kamen zwei Bur-sch- e

in die nahe dem Depot gelegenen
Ntffauratian von ?ißhn GiroM imh
ließen stch ein Nachtessen vorsetzen. Als
es ans Brzahlen gehen sollte, hatten sie
allerlei Ausflüchte und als der Clerk auf
Bezahlung bestand, gaben sie ihm eine
Ma-.ilfchell- daß ihm Hören und Sehen
verging, und liefen an 's Dtpot. Slroble
foite ihnen dahin, und wurde in ühn
licher Weise traktirt. aber ein Polizist
kam hinzu, und diesem gelang eS. einen
der vtrolcde zu verhafken. KS rst dteS
der berüchtigte Abe Lvi.

Zu den besten Feuer Akksicherung?
Gesellschasten des Westens gekört unde
dingt die .ffrönllin" von Indianapolis
Zur Vermögen betrügt 532000. Diese
Compagnie reprasentirt die Northwesterrk
National" von Milmaukee. VrmSzen
51 007 193 92 rinn die .Gerruan Ameri
can" vo,t Nen, Vokk.-

- deren Vermögen
über 53 095 029 69 beträgt Ferner re
prüsentirr sie die ,Fire Astoctotion of
London " ÄermS-ie- n 51.0(0000 und die
Hannover of New Pork" m,r einem Ver--

mögen von $2.700 000. Die Franklin
ist namentlich dessaib zu empsehlen. weil
ste nicht nur billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmißigen Raten
auch bei großen Verlusten kein Au?
slag erfolgt. Herr Her m a n T.
Brandt, ist Agent för die hiesige
Stadt und Umaeoend

Das einzig wahremm
reinigt ta5 Olut, rmM iie Leb
und 9lltrcn und bringt die Sei.tx unv toii itx 2rnarns wtelkr.

TV 9M Mei CW. .1 i liAepcpue, nxxkiulvngieu,. .unreu.&. rljl.ll Ä m u m
amwieu, slmangkl uno mal

arkunvtrtngtgkbeM.odl,Musrela ane vimtn empfazeu
ntat itttni. s dcleotdenl,r
k xir.d Ulftlat das ??bka.
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22 CtS. per Pfund
bei ?--

rnil WsUss,
200 0 WasbiuatopI'Otr.,

Von Ihrer Erlaubnis Gebrauch ma
chend, wünscht ich mitzutheilkn, daß die

Darstellung der Firma ConeS & Co. gar
Richt lichig ist. Die Firma bat diesen

Winter die Löhne heruntergeschraubt,
und bezahlt jetzt sür daS Dutzend 40 diö
60 Cents, für bessere Waare 75 CtS. bis
H1.00. Dabei kann ein Mädchen, wenn
eS steinig ist. durchschnittlich 34Dollars die Woche verdienen, nicht mehr.
Die Firma berechnet 25 CentS die Woche

sür die Maschine, gleichviel ob an dersel
den gearbeitet ird, oder nicht, und 10
CentS wurden für jeden Tag Abwesen- -

beit, selbst im Krankheitsfälle abgezogen.
Diesen Abzug wollte die Firma aus 25
CentS erhöhen.

Die Mädchen waren mit dieser Regel
unzufrieden, und üderreschten ein Gesuch
mit .125 Unterfchriflen, um Abschaffung
derselben. Darauf fuhr sie Herr ConeS
mit den Worten an : Jeder, der meine

Regel nicht befolgen will, kann sosort
aufhören. Ihr kommt den Winter hier
her. bloß um ein warme? Zimmer zu

haben, und um Euch PinS" und Bänder
kaufen zu können, Jhc leid TrampS und
Trafo."

: Diele Worte können von sämmtlichen
Mädchen bezeugt werden.

Achtungsvoll
L.

Wirkachten gleich. da& die Sache auch

ihre ander Seite hat, denn eS erschien

unS doch gar zu merkwürdig, daft heut
iltaae Mädchen $6- -8 per Woche an

der Nähmaschine verd encn sollten.
Daß die Darstellung drs Herrn ConeS

allerdings etwas zu rosig war, geht übri

genS auS Folgendem hervor:
Die München waren ausgebracht über

die von Herren CortZ gegebene Dar
ßellung, wie ste in den Blättern, speziell
in der .Tribüne" mitgetheilt wurde, und
gestern Morgen weigerten ste stch sammt-lic- h,

mit Ausnahme von sechsen, an die

Arbeit zu gehen. Herr ConeS wure per
Telephon herbeigerufen, und a!S ihm
die Situation klar wurde, willigte er in
eine Erhöhung de Lohnes um 10 CtS.

per Dutzend, zugleich erklärend, daß der

Abzug von 25 CtS. per Woche Zn Krank-heitSfüll- en

nicht stattfinden solle. Da-m- it

war die Sache geschlichtek, und die

Mädchen, welche durch ihr tapferes Zu
sammenhalten eine Lohnerhöhung erzielt

hatten, gingen wieder an die Arbeit.

B,willigte und verweigerte Wirtd
schaftSlizensen.

Die Counly CommiffSre bewilligten
heute folgenden Wirthen Lizensen :

William Höhlt, Michael Lenker. Ed
ward Bernauer. Iuliu A, Victor, Mar
tin H. Schloffer. Christ - Seiter. Ferdi
vand Schröder, Wm. Hindel. Frederlck
B. Nichter. H. Weinberge?. Frank GiS

ler. Peter Leser. Jobn Wtilacher, Charles
Ziegler. John Murphu. Ernst Knodel.

John Berndardt. Henry Krieger. Wm
Wundram, George Jlg, Herrman Eötz.

Henly Eifert. Ferdinand Engesser. L

Anterelli. Henry A. ThomaS, Judson S
Hawß. John King. JameS Maley. Geo

Sprandel, M. F. F Rilry. Thomas
McZntty. John R. Weaver, Georg,
Schicketanz. Simon Bunte, Leonard
Archibsld. Zehn Cain. Judson S. HawS.

Joha Qainn, John Logan. Joseph
Wagner. A. R. Hyde. James McCoal.
Fred. Kleik, Morgan ä: Quinn, John
A. Benfon. I. H Rhodewalo, Patrick
Ward und Harry Jackion.

: John Collier hatte feine Annonce um
zwei Tage zu spät einrücken lassen, wrs
halb ihm die LizenS verweigert wurde.

,' Gegen das Gesuch von Henry Sey
fried um eine LizenS zur Führung einer
Wirthschaft in No. 211 West McCnty
Str. liegt eine, von den Miigl e)t,n der
in der Nahe befindlichen Kirche unler
zeichnete Remonstranz vor. Die Ange
legenheit wurde bis Montag Nachmittag
2 Uhr zurückgelegt.

Die LizenS für Flaherty und Griffin
wird erst bewilligt, wenn dieselben noch
einen Bürgen beischaffen.

Vauverrnttö

Wm. P Junglaus, Reparaturen an
HauS an Park Ave. zwischen St. Clair
uqd Gregg Straße. $60.

John Johnson, Cottage an Wallack
zwischen Raymond und Savford Straße.
5700.

Der Nachfolge? oeS al? Mitglied
der StaatSgtfundhtitöbehörde zurückge
trennen Dr. Compton von EvanSville ist
bis jctzt noch nicht ernannt, und Gouver
nör Gray sagt, eS scheint, daß in Evar
ville Niemand den vakanten Posten
wünsche.

Halt ein mit deinem Husten oder
er wird dir den Tod bringen!-

- Eine
Flasche Dr. Buü's Husten Syrup kostet
nur 25 CtS. .und sein Gebrauch wird dir
daS Leben retten.

tZT Wir hoffen, dah der Stadtrath
stch nicht auf die einfältige Jdtt eil läkt.
den Herren Oliver BroS. einen Theil des
Galfield Parks unentgeltlich zu über
lasten. Wir glauben nicht daran, daß eS

den OliverSErnst damit ist. South Bind,
wo. ste große Fabrikgebäude hoben, zu
Verlagen, und anderSmo erst kostspielige
Gebäude zu errichten. ES wird ihnen
vielmehr darum zu thun sein, durch einen
Schreckschuß South Bend zu allerhand
Gefälligkeiten zu veranlassen. Aber ab-geseh- en

davon, wenn man einmal daS

Prinzip staatlicher oder städtischer Unter-stützu- ng

anwenden will, dann ende man
e bei bedürftigen Arbeitern und nicht bei
Millionären a. Auch können wir nicht

einsehen, wie man. wenn man dem einen
Fabrikanten städtischeS-Eigenthu- unent-Sittli- ch

zur Verfügung stellt, eS andern
verwtigern kann.
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DiZchbedeckung!
fch- - und nS'AnSrlch. Gommi

uud AsxKelt-Vächer- !

Angefertigt nnd repri t.
Lksssde Akk7k'?:!e rn: ttn ir-ttii- in

nd tt tien n n
Dächern ctp2t.

H c f r m an n'o
LeiÄcn Bestattungs - Geschäft.

$ üd DekawarL $tr.
Leihställe : 120, lö u. 124 Ost arlstr.

G7 Knrschen zu kUi Zeit für t)ochze:'eu t?e
sellschaften u. f. v. TklkPdcn.VerdiuLz.

Zmick,

088 & Co.
?

o
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Vl. Ik Otycr, Manag.

Indianapolis

Reporter keine Anwendung habe.
Die Republikaner reichten einen Pro

test gegen den GenMander ein, damit
derselbe in das Protokoll eingetragen
werde. ,

Die Bill in Bezug auf Gewichte und

Maße wurde dahin amendirt, 'daß 50
Pfund süßer Kartoffeln einem Bushel
gleichkommen.

Vailey'S Bill zur Verlängerung der

Polizeistunde, wurde vom Tische genom
men und mit 25 gegen 19 Stimmen auf
unbestimmte Zeit zurückgelegt, j

HauS.
Die Milizbill wurde . als unbeendigtes

Geschäft deS vorherigen TageS vorge
nommen. '

Eine längere Debatte folgte, in welcher

einige Temokr ten sich gegen die Bill er
klärten, weil dieselbe im Widerspruche
mit der Staatsverfassung die Ausnahme
schwarzer in die Miliz gestatte. Dem

Einwände, daß dieser Punkt der Staats-Verfassun- g

durch die Bundesverfassung
hinfällig werde, begegneten sie mit der

Antwort, daß der Bund nicht in die Rechte
der Staaten eingreifen dürfe. '

Es machte sich überhaupt eine ziemlich

heftige Oppo'ttion gegen die Bill geltend
unv'Lov.d traf den Nagel auf'den Kopf
mit der Erklärung, daß die Bill gegen
Arbeiter Organisationm gerichtet sei.

Dies ist auch in der That deö Pudels
Kem. Es ist die Furcht vor den Arbe!

tern, welche anfangen stch zu fühlen, und

zuweilen ihrem Groll . auf gewaltsame
Weise Luft machen, welche die Herrm
Gesetzgeber, deren Lippen fortwährend
von Sparsamkeit triefen, dazu veranlaßt.
$ 10,000 jährlich für Uniformirung von

Milizen und jeder Compagnie Z100 jähr
lich fürMiethe eines Lokals zu bewilligen.

Um gerecht zu sein, müssen wir in
anerkennender Weise hervorheben, daß
die Opposition aus den Reihen der Demo
traten hervorging. Mit Recht rief Gor
don von Putnam County seinen College

zu : Sehen Sie zu, daß uns nicht nach

gesagt werde, daß wir eine stehende
Armee geschaffen, daß die Demokraten

Arbeiterausstände fürchten.

Nichtsdestoweniger wurde die Bill mit

56 gegen 34 Stimmen passirt, un die

selbe bedarf jetzt bloß noch der Unterschrift
des GouvennörS, welche jedenfalls erfol

gen wird.
Eine Anzahl Bills von minder großer

und meist lokaler Bedeutung wurde, er

ledigt, aber von der Bill zur Reformi--

rung des Knightstowner Waisenhauses
und der allgemeinen Bewilligungsbill
verlautete nichts. Es kann kein Zweifel
mehr darüber sein, daß die Mehrheit der

Legislatoren en schloffen ist, eine Extra
sitzung zu forciren. Ohne Bewilligungen
könnte man am Ende die nächsten zwei

Jahre ebensogut durchkommen, wie die

beiden vergangenen. Aber wenn in Be

zug auf Knightstown Nichts geschieht, so

bleiben die Schurken White und Goar im

Amte, und man rechnet darauf, daß dies

der Gouvernör nicht 'zugeben kann und
eine Extrasitzung berufen muß.'

Die Resolution zur Aenderung der

Verfassung dahin, daß die Termine der

Countybeamten 4 Jahre dauern sollen,
wurde mit 70 gegm 12 Stimmen ange
nommen.

Die Bill zur Bewilligung von 855,000
für den Contraktor Martin erhielt nicht
die nöthige Stimmenzahl zur Annahme.

cZasorstz,rt

John Fitzgerald, der eine Uhr . stibitzt

haben soll, wurde den Großgeschworenen
überwiesen.

Abe Levi, der Strolch, desien wir an
anderer Stelle erwähnen, wurde zu 30

Tage Hast und $25 Geldstrafe ver-

donnert.

Jerry McCane wurde wegen Umgangs
mit Diebe bestrast.

Frank L. Turner mußte entlasten wer
den, weil stch die gegen ihn gebrachte

Klage nicht aufrecht erhalten ließ.
Dann wurde ein Pärchen vorgeführt,

das von der verbotenen Frucht der Liebe

genascht haben soll.

Er heißt David Maloy, sie heißt Kate
Müller und beide sehen sehr anständig
aus. DaS Mädchen war dicht verschleiert
als es ins Gerichtszimmer gebracht
wurde. Die Anklage war von morali
schen" Nachbarn erhoben worden. Sie
behaupten, daß das Pärchen in 81 Süd
Jllinoiö Straße, ein Zimmer gemiethet
hatte, und dort zusammenlebte, ohne im

Besitze eines Trauscheins zu sein.
Man nennt das in der Gerichtssprache

wilde Ehe," als Gegensatz zu 'den lizen- -

sirten zahmen Ehen, in denen eS aber
auch nicht immer sehr zahm zugehen soll.

Die beiden armen Sünder erklärten,
daß sie mchtS zu sagen hätten. Das
Mädchen antwortete auf die Frage, ob es

verheirathet sei. mit Nein und benahm
sich äußerst nett und bescheiden.

Der Mavor verurtheilte sie zu je 30
Tage Haft und 525 Strafe, .

das höchste
m m

Strafmav. welcyes tym zuneyk.
Eme Anzahl tSrensrude und Vaga

bunden, darunter auch ein weiblicher

Vagabund wurde bestraft.

und
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